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Rimftler-Pretsvatfel der ,, Sdpoei
Richtige TSfraumg :

Meper=Caffel,

Meyer=Cajfel. | Hirzel, | Harbmeper. | PBfendfact, | Hardbmeper. | RPfendfact.

Die Gewinjte unjeres Rimjtler-Preisvatiels.

Die Veteiligung an unferm Riinftler=Preisvdatiel war eine iiber alled Griwarten grofe. Aus allen Kreifen unjever Abon=
nenten, bon nah und fern, felbft von teit entlegenen Ovten des Auslandes, famen unsd die bielbedeutenden Formulave in
retcher Fitlle zu. Nicht weniger als 1820 Lijungen liefen cin, worunter fich 784 forvefte befinden. Fiir den grofien Preis
per Braut fanden i) 14 Bewerberinnen, von weldhen fiinf richtige Lojungen jandten. Die Preisverteilung fand am 17, Mat
in Gegentvart der Herren Dr. KRonrvad Gjher, Biivich I, Paul Romer, Biividh I und der Redaftion ftatt. Das dariiber auf-
genommene Protofoll (egt in unjerem Buveaun zur Einfiht auf. Die eingejandten Fovrmulare twerden wdahrend dret NMo=
naten aufberwahrt rwerden.

IWiv nehmen diefen Anlap wahr, um den Donatoven, die und in jo zudborfommender Weije unterjtitpten, nodymals
unferen verbindlichiten Dant abjuftatten, geben unferer Freude Ausdruct, dap unjere gejchisten Lefer ung durd) ihre nambafte
Betetltqung den fhdnften Vetweis des grofen Jntereffes bezeigten, das fie an der ,Schweiz” nehmen und eigen gleichzeitiq an,

- dap wiv fiiv den Herdit .ein dhnliches Preisvatfel vorbereiten, bei weldhem ftatt der Seichnungen drei Gedichte unfjever ftanbdigen
Mitarbeiter ohne deven Namen publiziert werden. ‘

Biiridy, 19. Mai 1899, Hochachtungavoll

' , Die Revakiion,
§ifte der Gewinner. ‘

Preis der Braut: Frl A, Burdhardt, Jiivich.

Diefelbe wird, nachdem thr in der EConjijerie Schurter, BVahnhoforiice-Waifenhausquai, eine Grfrijchung ferbiert wurbde,
bet der Seidenftoff-FabrifzUnion Adolf Grieder & Gie. in Jitvih, Speztalhaus fiiv Seidenjtoffe, Seidenftoff 1m Werte vorn.
Fr. 100 auswdbhlen diivfen,

Alsdann wird Herr Johamnes Meiner, Lhotographijhes Kunftatelier, Siivich I, Kappelergaffe 16 von ihr ein leben3groBes
Bruftbild in folovievter Ausfiihrung anfertigen (Preis Fr. 125.)

Das foftenfreie Coiffieren bejorgt Herr Léon Seilaz, Damencoiffeur, Centralhof 25.

Sm Berfaufsmagazin der Jitvder Shivnfabrif H. & W. ShHmidt darf fih die Gewinnerin einen feidenen Negenjchivm
und zwei Sonnenjdhivime augtoidhlen im Werte von Fr. 50.

Herr WA Mislin, Propr, ded Gd. Hotel National in Jiivich, offeviert dem Brautpaar und alffalligen BVegleitern ein
Gabelfrithititet fitv 3—4 Perjonern.

Herr Reinhard Hennig, Blumen= und Pilangengefdhaft, Jitrvich I, Pojtftvafe 5 (Filiale BVabhnubofjtrape 83), [liefert das
Brautbouquet oder ein Pilanzen- und Blumenarvrangement e Werte bon Fr. 20, ’

Die Firma A. Welti-Furrer, Pferde- und Wagenvermietung, Jiivic) I, dupere Vivengaffe, ftellt der Gewinnerin fiiv den
Tag etnen Wagen zur BVerfiigung. :

Uebrige Gewinfte.

Gebr. Yug & Gie. in Jividh: ein Piano, freusjaitig, fdhwars, mit gangem Gifenvabhmen und gefhnibtem Aufjak, Wert
Fr. 850. Gewinnerin: Louife Anderivert, Bug. : &

9. O. Syperling, Buhhandlung, iirid) IV, Bolleyjtrafe 10: ein fomplettes Mehers Konverfattons=Lerifon, 17 Halbfrang-
Binde & Fr. 13,35 = Fr. 226.95. Gewinner: 9. Graf, Jiirid. .

Prig Beuver, Jiivich, TheaterftraBe 20 (gegriindet 1860): (berfelbe {pendet dem Gewinner auf Lebenszeit, jeweilen beim
Beginne eined neuen Jahrganges der ,Shiveiz”, ein Paar elegante Schuhe ausg der weltberithmten Schuhfabrif ©. F. Bally
Sohne in Schonenwerd). Gewinner: Paul Bachmann, Kleindietiwyl, (Fortiesung Beilage S, 27 1, 28).

empfehlen ihre ‘schwarzen, weissen und farbigen

S e ld‘) ”8 fo ﬂ’ 2 J a b 7’1 k i ?[’l 10 n Seidenstoffe, Foulardstoffe, Spitzenstoffe, Grena-

dines etc. in unerreichter -Auswahl und exquisitesten -

[ [ ] ee o Dessins fiir Strassen-, Gesellschafts-, Ball-, Hoch-
o : r‘e cr le ur‘( zeits- und Braut-Toiletten,
., Tausende von Anerkennungsschreiben. Muster

gerne zu Diensten.




	Die Gewinste unseres Künstler-Preisrätsels

